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Wappen des Stiftspropstes zu Bero-Münster,
Von Prof. J. Troxi.er.

Der gegenwärtige Inhaber der Propstwürde ist der hochwst. Herr Karl Alois
Kopp von Münster, geboren am 5. Dezember 1850. Er studierte am Progymnasium
Münster und an der Kantonsschule in Lu-
zern, dann Theologie in Luzern, an der
Universität Würzburg und am Priesterseminar

in Freiburg i. Ue. Am S.Juli 1877

von Bischof Lachat zum Priester geweiht,
war er zwei Monate Vikar in Wolhusen,
wurde dann Professor an der Mittelschule
in Willisau, 1879 Professor und Rektor an
der Mittelschule Münster, 1891 Professor an
der Kantonsschule in Luzern, 1901 Chorherr

in Münster, 191 1 Stiftskustos und am
18. Februar 1922 Stiftspropst. Er verfasste
eine Reihe wissenschaftlicher Arbeiten zur
Geschichte des Humanismus und der
Pädagogik und zur Geschichte desStiftes Münster
(s. Schweiz. Zeitgenossen-Lexikon 1921,
S. 381 f.)

Sein Wappen zeigt im gevierteten Schild

(den die Stiftspröpste zu Beromünster seit
dem Anfang des XVIII. Jhdts. führen) im
ersten und vierten Feld das angestammte
väterliche Wappen, in Gold ein schwarzes

Ringkreuz über grünem Dreiberg ; im zweiten

und dritten Feld das Wappen seiner
Mutter Josepha Peter, von Lieli : in Blau
einen Schlüssel mit einem Pfeil gekreuzt,
überhöht von einem Stern, alles golden über

grünem Dreiberg ; im Herzschilde endlich das Stiftswappen, in rotem Feld ein

goldener Löwe auf einem goldenen Schrägbalken schreitend. Die Helmzier zeigt den
Pfauenstutz des Stiftswappens; hinter dem Schild erscheint das Chorherrenkreuz.
Gezeichnet und in Holz geschnitten ist das Wappen von Paul Boesch in Bern.
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